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Amtliche Anzeigen.

['] A u s s ch x e i b u n g.
Durch Beförderung ist eine Kopistenstelle in der schweiz.

Bundeskanzlei in Erledigung gekommen. Dieselbe ist. mit einem
Gehalte von Fr. 800 n. SB. verhunden und wird amuit zur
sreieu Bewerbung ausgeschrieben. Schweizerhürger, welche
fich darum zu Bewerben gedenken und fich üher Kenntnijj der
deutschen und sranzofischeu Sprache, so wie über eine höhere
Schulbildung auszuweisen vermögen, haben ihre Anmeldungen,
mit gehörigen Leumundszeugnissen versehen, bis zum 1. Mai
nächsthin der unterzeichneten Kanzlei, zu Handen des schweij.
Departements des Jnnern, einzureichen.,

Bern, den 31. März 1852.
Die s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n j l e i .

[2] A u s s c h r e i b u n g e ine r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgefchriebeu:
Die Stelle eines Posthalters in Butten, Kantons Basel»

..iandschaft, mit einem Jahresgehalt von Fr. 200 n. 3B.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 19. April

1852 der Kreispostdirektion Basel einzureichen.
B e r n , am 29. März 1852.

Die schweizerische 33 und e&î anal e i,

[3] AuSschreiBung einer Poststelle.
Zu sreier Bewerbung wird hiermit auêgeschrie&tm :
Die Stelle eines Posthalters in Unterfeen, mit einem

Sahresgehalt von Fr. 800 n. 2B.
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Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 19. April
1852 der Kreispostdirektion Bern einzureichen.

Bern , am 30. März 1852.
Die fchweizerifche Bundeskanzlei.

[•»] A u s f c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben :
Die Stelle eines Posthalters in Stein, Kaut. St. Gallen,

mit einem Jahresgehalt von Fr. 88 n. W.
Bewerber haben ihre Anmeldungen 6is zum 19. April

1852 ber Kreispostdirektion St. Gallen einzureichen.
Be rn , am 30. März 1852.

Die fchweizer i fche Bundeskanzle i .

[5] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben :
Die Stelle eines Posthalters in Thun, mit einem Jahre.)-

-gihalt von Fr. 2000 u. W. und freiem Bureau.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 19. April

1852 der Kreispostdireftion Bern einzureichen.
Bern , am 30. März 1852.

Die fchweizer ische -.Bundegkanzlei.

[6] A u s f c h r e i b u n g e i n e r Poststel le .
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben :
Die Stelle eines Posthalters in Näfels, Kant, Glarue,

.mit einem Jahresgehalt von Fr. 2OO n. W.
Bewerber haben ihre Anmeldungen 6is zum 19. April

1852 der Kreispostdirektion St. Gatten einzureichen.
Bern, am 30. Marz 1852.

D i e f c h w e i z e r i f c h e B u n d e s k a n z l e i .

[7] Ausschreibung e iner Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Posthalters in Dietifon, Kant. Zürich,

mit einem Jahresgehalt von Fr. 200 n. W.
Bewer&er .haben ihre Anmeldungen 6(8 zum 19. April

nächsthin der Kreispostdirektion Zürich einzureichen.
Bern, am 30. März 1852.

Die schweizerische BuudeSfanzlei.
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[8] S te l le -Ausschre ibung .
Die durch Tod erledigte Stelle eines Einnehmers hei der

Hauptzollstätte Kanal und Achse in Basel, mit einer jährlichen
-.Besoldung von Fr. 2300, vorbehaltlich der Bestimmungen
eines neuen Besoldungsgesezes, wird hiermit zu freier Bewer-
fcung ausgefchxieben.

Die Anmeldungen find bis und mit dem 10. April in
frankirten Briefen der Direktion des I. Zollgebiets in Basel
einzureichen.

Bern, den 27. März 1852.
Die schweizerische Bundeafanz .e i .

[9] Ausschreibung e iner Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Büreauchefs auf dem Hauptpostbureau

Neuen&urg, welcher zugleich die Geschäfte eine6 "Kreispostiasfiers
«ud eines Kassiers der Telegraphenverwaltung für diesen Post-
kreis zu besorgen hat. Der Jahresgehalt beträgt Fr. 1800
«.W. ' .

Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 17. April
nächsthin der Kreispostdirektiou Neuenburg einzureichen.
r Be rn , am 26. März 1852.

Die schweizer ische . .Bundesïanziei .
['<>] A u s s c h r e i b u n g einer Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschriehen :
Die Stelle eines Postvirwalters in Soneeboz, mit einem

Jahresgehalt von Fr. 1500 n. SB. und freiem Bureau.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 27. April

nächsthin der Kreispostdirektion Neuenburg einzureichen.
Bern, am 26. Marz 1852.

Die schweizer ische BuudeSîauzlei.

t11] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgefchrieben :

. Die Stelle eines Postkommis auf dem Postbureau Son»
cefcoz,mit einem Jahresgehalt von Fr. 900 u. 3B.

Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 17. April
nächsthin der Kreispostdirektion Neuenburg einzureichen.

Bern, am 26. März 1852.
Die schweizerische . -Bundeefanzlei .

Bundesblatt. Jahra. IV. Bd. I. 30
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[12] Ausschreibung einer Poststelle.
Zu freier Bewerbung werden hiermit ausgeschrieben:
Zwei Stellen von Postfommis auf dem Hauptpostbüreau

Reuenburg, mit einem Jahresgehalt von je Fr. 780 n. W.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 17. April

nachsthin der Kreispostdirektion Neuenburg einzureichen.
Bern, den 26. Marz 1852.

Die schweizerische Bundeskanzlei.

[13] Ausschre ibung e iner Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Posthalters in Rüfchlifon, Kant. Zurich,

mit Briefvertragung daselbst, mit einem Jahresgehalt von
Fr. 260 u. 58.

Bewerber haben ihrer- Anmeldungen bis zum 8. April
nächsthin der Kreispostdirektion Zürich einzureichen.

Bern, am 19. März 1852.
Die schweizerische Bundesïanjlel.

Druck und Expedition der S i imps l i fchen Buchdruckcrei in Bern.
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